Liebe Redaktion,   
mit der Bitte um Veröffentlichung senden wir Ihnen hiermit die Infos zu unserer Produktion „Das Traumfresserchen“ von Michael Ende, ein Theaterstück für alle ab 6 Jahren.

Das gesamte Team und die Darsteller:innen stehen für Interviews zur Verfügung. 
Bitte melden Sie sich bei mir für Rückfragen und Informationen.

Aufnahmemöglichkeiten/Probenbesuch:   
Do  14.11.2024, 16 Uhr     	Hauptrobe 2/HP2 	 Studio, Stadttheater Bozen
Fr   15.11.2024, 16 Uhr   	Generalprobe/GP       	Studio, Stadttheater Bozen


Mit freundlichen Grüßen,  
Nadja Röggla  
Kommunikation  
nadja.roeggla@theater-bozen.it  
+39 335 625 1375     


Das Traumfresserchen
von Michael Ende
ein Theaterstück für alle ab 6 Jahren.

Premiere 16.11.2024, 16 Uhr
Studio, Stadttheater Bozen

In Schlummerland lebt Prinzessin Schlafittchen, die abends nie ins Bett gehen will und immer neue Ausreden erfindet. Dabei ist in Schlummerland das Schlafen das allerwichtigste. Doch Schlafittchen hat böse Träume und niemand, nicht einmal die klügsten Mediziner:innen und Professor:innen können ihr helfen. Eines Tages packt die Königin ihren Rucksack und geht in die Welt hinaus. Sie fragt viele Menschen in zahlreichen Ländern, ob sie ein Mittel gegen schlechte Träume wüssten, leider vergebens. Da begegnet sie einem seltsamen Wesen, Traumfresserchen genannt, dem nichts besser schmeckt als böse Träume. Ob es auch Schlafittchen helfen kann? Auf alle Fälle wollen sie es versuchen …

Mit viel Poesie erzählt der bekannte Kinderbuchautor Michael Ende in „Das Traumfresserchen“ eine Geschichte über die Angst vor dem Einschlafen, die Kraft der Träume und das Geheimnis eines Zauberspruchs. Tanja Regele, die bereits erfolgreich das Klassenzimmerstück „Titus“ an den Vereinigten Bühnen Bozen inszeniert hat, bringt die märchenhafte Reise für Klein und Groß ins Theater.


Mit Patrizia Pfeifer, Cecilia Kukua, Anna Starzinger
Regie & Bühnenfassung Tanja Regele
Bühne & Kostüme Angelika Daphne Katzinger
Livemusik & Komposition Anna Starzinger
Tanzelemente Sabrina Fraternali
Licht Micha Beyermann
Dramaturgie Elisabeth Thaler
Regieassistenz und Tourneebetreuung Michaela Stocker

Vorstellungen
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	Sa
	16.11.2024
	16:00
	 
	Premiere
	Studio

	Di
	19.11.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	UFO Jugend- und Kulturzentrum, Bruneck

	Di
	19.11.2024
	16:30
	 
	Vorstellung
	UFO Jugend- und Kulturzentrum, Bruneck

	Mi
	20.11.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Forum Brixen

	Do
	21.11.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Forum Brixen

	Mi
	27.11.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Theatersaal Schlossweg 1, Naturns

	Mi
	27.11.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Theatersaal Schlossweg 1, Naturns

	Do
	28.11.2024
	17:00
	 
	Vorstellung
	Kulturhaus Schluderns

	Fr
	29.11.2024
	09:00
	 
	Schulvorstellung
	Kulturhaus Schluderns

	Fr
	29.11.2024
	11:00
	 
	Schulvorstellung
	Kulturhaus Schluderns

	Sa
	30.11.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Studio

	So
	01.12.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Studio

	Di
	03.12.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Studio

	Mi
	04.12.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Studio

	Do
	05.12.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Studio

	Fr
	06.12.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Studio

	Sa
	07.12.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Studio

	So
	08.12.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Studio

	Fr
	13.12.2024
	10:00
	 
	Schulvorstellung
	Studio

	Sa
	14.12.2024
	16:00
	 
	Vorstellung
	Studio

	So
	15.12.2024
	16:00
	 
	Dernière
	Studio




Gerne können Sie auch unsere Schulvorstellungen am Vormittag besuchen. Einzelkarten für Schulvorstellungen sind über mail an andrea.malfertheiner@theater-bozen.it buchbar.


“Mit seinem Schreiben setzte sich Michael Ende stets gegen die Bedeutungslosigkeit der Welt ein. Er interessierte sich für das Magische und die Erschaffung einer Bilderwelt, die nicht unbedingt der äußeren Wirklichkeit entsprach. Allein Kunst und Literatur seien für ihn in der Lage, neuen Sinn zu stiften. Dabei spielte das Theater eine wesentliche Rolle. 
Das Theater hat eine ähnliche Funktion in der Gesellschaft wie die Träume im Leben des einzelnen Menschen. Das Theater ist der Ort der schönen, aber auch der schrecklichen Träume, die der Mensch braucht oder die die Gesellschaft braucht, um gesund zu bleiben. Und dazu muss das Theater dieser Ort des schönen oder schrecklichen Wahnsinns sein.
Das „Traumfresserchen“ verbindet die magische Welt mit der Welt der Träume und spiegelt Michael Endes Suche nach dem Zauberwort wunderbar wider. Eine fantastische Reise für Groß und Klein!”
-Elisabeth Thaler / Produktionsdramaturgin


Tanja Regele / Regie 
Die gebürtige Südtirolerin Tanja Regele studierte an der Universität Wien Psychologie. 2015 gewannen sie und ihr Team „Zement “ mit ihrer Fassung von „Die Konferenz der Tiere“ den Jungwild-Nachwuchspreis auf dem Gebiet der darstellenden Kunst für junges Publikum. Nach mehreren Hospitanzen am Burgtheater arbeitete sie seit der Spielzeit 2016/17 bis zur Spielzeit 2021/22 am Landestheater Linz als Regieassistentin in der Sparte Schauspiel. Dort inszenierte sie in der Spielzeit 2017/18 den Liederabend „Wo sich’s machen lässt, da soll man's machen“. In der Spielzeit 2018/19 führte sie bei der Uraufführung des Auftragswerks „rand: ständig“ von Martin Plattner am Landestheater Linz Regie, sowie bei „Die Macht der Gewohnheit“ von Thomas Bernhard 2020/21, das bei den Salzkammergut Festwochen Gmunden Premiere feierte und anschließend in die Kammerspiele Linz übernommen und in Oberösterreich auf Tournee war. Mit „Tschick“ von Wolfgang Herrndorf, „Irreparabel“ von Sergej Gössner und „Rico, Oskar und der Diebstahlstein“ von Andreas Steinhöfel ist sie seit der Spielzeit 2019/20 erfolgreich als Regisseurin für das Junge Theater am Landestheater in Erscheinung getreten. Für die Spielzeit 2023/24 inszeniert sie „Oskar und die Dame in Rosa“ von Eric-Emmanuel Schmitt. Nach „Titus“ ist Tanja Regele nun zum zweiten Mal an den Vereinigten Bühnen Bozen engagiert.

Gentile redazione,
vi inviamo le informazioni sulla nostra prossima produzione “Das Traumfresserchen”                  di Michael Ende, spettacolo teatrale per tutte a partire dai 6 anni.

L'intero team e le interprete  sono disponibili per interviste.   
Vi prego di contattarmi per ulteriori domande e informazioni.  

Possibilità di registrazione/visita di prova:   
Gi  	14.11.2024, ore 16 		prova 2/HP2 		Studio, Teatro Comunale
Ve    	15.10.2024, ore 16 		prova generale/GP   		Studio, Teatro Comunale



 Nadja Röggla  
Comunicazione
nadja.roeggla@theater-bozen.it  
+39 335 625 1375     



Das Traumfresserchen
di Michael Ende
spettacolo teatrale per tutte a partire dai 6 anni
Prima, Studio: 16 novembre 2024, ore 16

Nel Mondo dei Sogni vive la principessina Schlafittchen che la sera non vuole mai andare a letto e inventa sempre nuove scuse per non farlo. Eppure nel Mondo dei Sogni dormire è la cosa più importante. La piccola principessa fa dei brutti sogni e nessuna, nemmeno le medichesse e professoresse più colte riesce ad aiutarla. Un giorno, la regina si prepara lo zaino e parte per il mondo. Chiede a tante persone in tanti Paesi se conoscono una cura per i brutti sogni, ma purtroppo invano. Poi incontra una strana creatura, la Divoratrice di Sogni, a cui piace mangiare un sacco i brutti sogni. Riuscirà ad aiutare anche la principessina Schlafittchen? In ogni caso vale la pena fare un tentativo…

In “Das Traumfresserchen” il noto autore di libri per bambini Michael Ende racconta con molta poesia una storia sulla paura di addormentarsi, sul potere dei sogni e il segreto di un incantesimo. Tanja Regele, che per le Vereinigte Bühnen Bozen ha già messo in scena con successo lo spettacolo mobile per classi “Titus”, porta a teatro questo viaggio fiabesco per grandi e piccini.


con Patrizia Pfeifer, Cecilia Kukua, Anna Starzinger

Regia e versione teatrale Tanja Regele
Scene & costumi Angelika Daphne Katzinger
Composizione Anna Starzinger
Elementi di danza Sabrina Fraternali
Luci Micha Beyermann
Drammaturgia Elisabeth Thaler
Assistenza alla regia e supporto alla tournée Michaela Stocker


 


 

Date 
 
	Sa
	16.11.2024
	16:00
	 
	Prima
	Studio

	Ma
	19.11.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole
	UFO Centro giovanile e culturale Brunico

	Ma
	19.11.2024
	16:30
	 
	Spettacolo
	UFO Centro giovanile e culturale Brunico

	Me
	20.11.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Forum Bressanone

	Gi
	21.11.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Forum Bressanone

	Me
	27.11.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Sala teatro Schlossweg 1, Naturno

	Me
	27.11.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Sala teatro Schlossweg 1, Naturno

	Gi
	28.11.2024
	17:00
	 
	Spettacolo
	Casa di cultura Sluderno

	Ve
	29.11.2024
	09:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Casa di cultura Sluderno

	Ve
	29.11.2024
	11:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Casa di cultura Sluderno

	Sa
	30.11.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Studio


	Do
	01.12.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Studio

	Ma
	03.12.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Studio

	Me
	04.12.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Studio

	Gi
	05.12.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Studio

	Ve
	06.12.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Studio

	Sa
	07.12.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Studio

	Do
	08.12.2024
	16:00
	 
	Spettacolo
	Studio

	Ve
	13.12.2024
	10:00
	 
	Spettacolo per le scuole

	Studio

	Sa
	14.12.2024
	16:00
	 
	Spettacolo

	Studio

	Do
	15.12.2024
	16:00
	 
	Dernière
	Studio



Siete invitati a partecipare alle nostre rappresentazioni scolastiche del mattino come visitatori individuali. I biglietti individuali per gli spettacoli scolastici possono essere prenotati inviando un'e-mail a andrea.malfertheiner@theater-bozen.it.

“Con la sua scrittura, Michael Ende si è sempre opposto all’insignificanza del mondo. Era interessato al magico e alla creazione di un mondo di immagini che non corrispondeva necessariamente alla realtà esterna. Secondo lui, solo l’arte e la letteratura erano in grado di dare nuovamente un senso. Il teatro, in questo processo, svolgeva un ruolo essenziale. Nella società il teatro svolge una funzione simile a quella che i sogni svolgono nella vita dell’individuo. Il teatro è un luogo di sogni belli ma anche terribili, di cui le persone hanno, o la società ha, bisogno per rimanere sane. E per questo il teatro deve essere un luogo di straordinarie o terribili follie.
“Traumfresserchen” stabilisce un collegamento tra il mondo magico e il mondo dei sogni e riflette meravigliosamente la ricerca della parola magica di Michael Ende. Un viaggio fantastico per grandi e piccini!”

-Elisabeth Thaler / Produktionsdramaturgin




Tanja Regele / Regia 
Nata in Alto Adige, Tanja Regele ha studiato psicologia all’Università di Vienna. Insieme al suo team “Zement” nel 2015 vinse il premio Jungwild per talenti emergenti nel campo delle arti performative per il pubblico giovane, grazie alla sua versione di “Die Konferenz der Tiere”. Dopo vari stage al Burgtheater ha lavorato al Landestheater di Linz come assistente alla regia nel dipartimento di teatro dalla stagione 2016/17 fino alla stagione 2021/22. Qui ha messo in scena il recital “Wo sich’s machen lässt, da soll man's machen” nell’ambito della stagione 2017/18. Nella stagione 2018/19 ha diretto la prima assoluta dell’opera commissionata “rand: ständig” di Martin Plattner al Landestheater Linz, nonché “Die Macht der Gewohnheit” di Thomas Bernhard nella stagione 2020/21, che ha debuttato al Salzkammergut Festwochen di Gmunden ed è stato successivamente ripreso ai Kammerspiele Linz e portato in tournée in Alta Austria. Con “Tschick” di Wolfgang Herrndorf, “Irreparabel” di Sergej Gössner e “Rico, Oskar und der Diebstahlstein” di Andreas Steinhöfel, dalla stagione 2019/20 si è affermata con successo come regista per il Teatro Giovani del Landestheater. Per la stagione 2023/24 mette in scena “Oskar und die Dame in Rosa” di Eric-Emmanuel Schmitt. Dopo “Titus”, Tanja Regele è ora impegnata per la seconda volta alle Vereinigte Bühnen Bozen.






